
256

ZWR ̶ Das Deutsche Zahnärzteblatt 2015; 124 (5)

Forum der Industrie Neuheiten

Mit regem Interesse informierten sich die 
Besucher auf der IDS über die Innovatio-
nen von Wieland Dental. Im Mittelpunkt 
standen die Digital Denture (Digitale Pro-
these) und die neue Fräseinheit Zenotec 
select ion. Bei der Abendveranstaltung im 
„bauwerk köln“ durfte diese Maschine 
dann sogar die Hauptrolle spielen. Etwa 
200 Gäste hatten Gelegenheit, techni-
schen Fortschritt hautnah zu erleben. Mit 
einer aufwendigen Inszenierung setzte 
der Gastgeber die neue Fräseinheit in Sze-
ne. Von Nebel umwölkt, öffnete sich eine 
Wand und gab das Gerät den Blicken der 
staunenden Zuschauer preis. Diese hatten 
Gelegenheit, sich in entspannter Atmo-
sphäre über die Einzelheiten der Zenotec 
select ion zu informieren.

Die Bezeichnung „ion“ spielt auf den Ioni-
sator an. Er ist die Hauptneuheit der Ma-

schine. Speziell 
auf das Werkzeug 
und das Werk-
stück ausgerich-
tete Düsen füh-
ren während des 

Bearbeitungsprozesses ionisierte Druck-
luft zu. Diese neutralisiert die statische 
Ladung der Kunststoffspäne, die bei der 
Bearbeitung entsteht. Die Kunststoffparti-
kel sind einfach absaugbar. Dadurch wird 
Kunststofffräsen sauber und prozessual 
einwandfrei ermöglicht. Doch das ist nicht 
alles: Die Fräseinheit lässt sich in einen 
kompletten digitalen Workflow zur Her-
stellung CAD/CAM-gefertigter Totalpro-
thesen integrieren. Der unter dem Namen 
Digital Denture ebenfalls auf der IDS vor-
gestellte Prozess setzt sich aus innovati-
ven Geräten, Software und darauf abge-
stimmten Materialien zusammen, die sich 
an Kliniker wie auch an Zahntechniker 
richten.

Nach einer Pressemitteilung der
Wieland Dental + Technik GmbH & Co. KG, 
Pforzheim

Internet: www.Wieland-dental.de

Digital Denture

Neue Fräsmaschine stand im Fokus

D
ie

se
s 

D
ok

um
en

t w
ur

de
 z

um
 p

er
sö

nl
ic

he
n 

G
eb

ra
uc

h 
he

ru
nt

er
ge

la
de

n.
 V

er
vi

el
fä

lti
gu

ng
 n

ur
 m

it 
Z

us
tim

m
un

g 
de

s 
V

er
la

ge
s.


